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(282—8)
Ausschlieftende Privilegien.

Das MiüiNerillm für Handel und Volkswlrth-
schaft hat sich bestimmt qefniiden dns Prioile^inm des
Ioha»,n Schnberlh vo» 23. April 1802. auf tie Or-
findung: cm Gewebe anS Fournircn mid Spänen
versch,cdei,el Hölzer oder ans Pcipier, Strch, Vast
und Nohr für Ilill'lislitt,,, Porhäi'ge. Teppiche »>. dgl,
zu elzeugtu. im Grnndc des §.29. Nr. 1. lit. :,, n«
"nd l)l) außer Kraft zu ssye». weil sich deranSgestelll
hat. bab der Gca.c,isla,>d dicssg Prluilegillms bereits
lange vor dem PrimleainnlSemschrcitcn deS Schnberlh
im Inlandc dekaiuN war und i» AnSndni'g slcüio.
insbesondere ndcr i» tech»olo.iischcl,. im Ililandc ̂ er>
lncitelen Werse». uamcotlich in Prcchll's technologi'
scher Eocyklopädie 2l>. Vand (Stnltgart 185>5) Scilc
303. und in Katmasch's Halidduchc der Msch.̂ ilischen
Technologie (3. Aufi^e 185>8) 2. Vcind. Seile 1347
beschviclien worden <st „nd der Priuilegiumsgegenstano
i '." . ! , " Eigenschaft der Ncuhcit in, Si»»c des §
1 des Priuilegienaeseveö cnldedlt.

Wien am 17. Juni 1804

Nachstehende Privilegien sil,d erloschen m,d wnr>
den als solche uom l. k. Pri»iIegicll°Aichlue im Mo»
uale Mai 1804 einregistrirt. und zwir :

1. Das Plwilea.!nm des Fr.nlz Stelzl uom 7.
Mär; 1802. auf die Verl'tsscrung «mlaliisirtc Neid«
zündhölzchln olinc irgend eine,» Apparat >̂ erzeugeli.

2. Das Prwillgiiim dcö Mor,l) Dlamaul vom
20. März 1801. auf die Eiudeckuu^ eines Versah»
lens un, den FaserNoff der Maispflauze zur Orzcu»
guug nller Papiergaltimgen aeciguet zu machen.

3. Das Priuilegilim des (iouard Clarancc Seh»
pard vom 9. Novemlier 1858. auf Vell»essn'M!gerl
an eleciro-maanctisHen MajchlNlu.

4. Das Plivile^ilün des N. Kormos und Sie«
fan Czelier vom !), November l8s)> .̂ auf d,e Elfi,»
duug ,,,'ls eigrnlliümlicheu ^cuchlstosfto unter der
Veucunung: „SpargaS" (Telaret6zeSz) für Campen.

5>. DaS Prioilegium des Frauz 5taS vom 14.
November 1858. auf die Eisindung Mühlsteine aus
inläüdischem klystalimschfu Quarze uutcr den Namlu
«Plseler MühlNcinc" zn crzeugcn.

0. Das Privilegium des Heinrich Johann Di<
Nil» uom 10. November 1858. auf die Verbesserung
^cr NonNliiction au Klapphörucrn und anderen Blas«
l>'!llnmel»!cn mit cenll.ilem Schallbechcr.

7. Das Plimlsa.ium dls Karl Hene! vom 1«!.
ĉovember 1858. auf die Elsndmlg eines animalischen

Klärungoiniitsig für Flüssi^lliteu. «Cogrü" aeuannl
^. Da« Piivilegium des ̂ lso»s Dich vom 19.

November 1858. aus die Entdeckung Maschinen in,
Mgemlins,,. wo eine Mossc schnell iil Bewegung zu
s'hen i ^ s,„c M'schwächn,,̂  dcS Sloßes durch zwi«
schln l.siicliigc Theile des MrtorS ein^sehe. elüslische
"ölper derart zu bemitleu, daß die Anregui'g zur Be>
wegung nicht plo'ßlich vor sich a/he.

9. Das Plivilcgülm dcS Dr. Gustav Vischof vom
22. November 1858. auf tne Elfmdun,, liueS Ver«
fahrcus. um anö aelchlvesllleu und ges^uerle» Hlu.
Vfererzm ohne Zusat) uo„ Säuren das Kupfer zu
Hllralme» uud zu Oute zu machen.

ll). Das Privilegium deS N,colauS Thiriet vom
" - November ^858. auf die (5lN»duug elucr eige».
pumlichli, ZiegslerzeugungS -Maschine,

liir^ V ' ^ " ^ Piivlllgium dts Karl ü'lchcr (an Bern.
die n 5 l übellragsu) vom 3. Nooember 1859. auf
5.'.....'" "''g li"cs Velfahrenö liei Erzeugung von
^""^w'zcheu ol)»c Phosphor,
l i - n, ^ " s Privilegium des Willibald Schräm uom
, , . "Member I«59, auf die Erfindung cloer verdls-
"is,, Iaqiiardluaschiue in Pelbindnng,»il einer Tritt«

' " " ! 6 " " , uud lopptllen Cylinder!! für gemusterte Dop.
ptlstofflVlbcrci.

13. Das Privilegium des Hcixrich Frauz Taus.
saint und kouls Napoleon 5,'anglols vom 23, Rovn,"
ber 1859. auf die ElfiuDung eines ApparallS zur
Scheidung der Golo. uud Silbererze uud audercr
Metalle.

14. Das Privilegium tcS Joseph Kö'sösl vom 1-
^orcmbcr 1800, auf vie Elsin^mg iu Schalen oder
"c'qiiilleu sslgosscneu Eillnbahnmagcnradlr durch Al,ö>
stichln oder Tämperil jede Spaünung de,S GufteS zu
^»rhmel, uüd deuillbtu die gwlitc Zähigkeit zu m i '
lchafflu.

15. Das Privilegium deS Johann Smek vom
"> November I^l',1, auf die Eifinrung woruach dis
wil Kohllnsmils gcsäüigtei, F üsslgllillu iu cigeug con-
llruiitcn Ki^äslfn millelst Haurwagru verführt ,vc»
bl" lö„ueu.

10, Das Privilegium des Iülins Ocstecrcicher
"om 0. November 1801 , auf ric Erfindung e,ner
^''ffecbr^uumaschinc mit gläserner Trommel.

(Schluß folgt)

(427) Nr. VVUl.

Kundmachung.
Als am 25. F e b r u a r ! . I . Andrcaö

Sgonz, der lll>jäl>igc Jakob Koroschez und
dejscn Gattin Agnes, alle von Oberslcmen im
Bezirkc Planina, vom Ia lMar t te in Hirknitz
nach Hause gehen wollten, mußten sie, in der
Abenddämmerung bei einer Sagesiatte in Sen-
schck angelangt, durch das vom Regen und ge-
schmolzenen schnee bedeutend angeschwollene
Wasser waten. Um sicherer darüber zu kom-
men , hielt sich Jakob Koroschcz an den Klei-
dern seiner Gattin fest, wurde aber gleichwohl
mit lhr von den reißenden Fluthen fortgerissen,
und später als Leiche herausgezogen. Nachdem
auch die Gattin de5 Vcruugllickten, von den
Wellen fortgetrieben, mehrmals untersank, sprang
Andreas Egonz gekleidet ins Wasser nnd brachte
mit eigener Lebensgefahr die mit dem Tode
ringende Agnes Koroschez glücklich anS Ufer.

Die k. k. Landesregierung hat dem Retler
Andreas Sgonz die gesetzliche llcbenörettungö.
taglia pr. 2« fl. 25 kr. bewilliget und bringt
dessen aufopfernde und muchooUe That hiemit
zur öffentlichen Kenntniß.

Laibach am l« . Oktober ltzU-l.

(4l?-3) Nr. U34U.

Kollkurs-Kmldlnachuug.
Zu besetzen ist eine Tabak-Verschleiß.Ma-

gazinö-VerwalteröstcUe in Laibach in der X .
Diätenklasse mit dem Gehaltt jährlicher U4U fl.,
eventuell eine Konlroloröstelle in der X l .
Diätenklasse mit jährlichen U3U ft. und gegen
Cautionserlag lm Gehaltsbetrage.

Bewerber um diese Stelle oder eventuell
um cine Kontrolorsstellc haben ihre gehörig
ookumcntirtcn Gesuche unter Nachweisung dcs
Alters, Standes, Religionsbekenntnisses, des
sittlichen und politischen Wohlverhaltens, der
bisherigen Dienstleistung, dann der Kenntniß der
kralnischen Sprache, der zurückgelegten Studien,
der Kaulionsfa'higkeit und unter Angabe, ob
und in welchem Grade sie mit den im Bereiche
der Finanz-Direktion für Krain befindlichen
Beamten vnwandt oder verschwägert sind, im
Wege ihrer vorgesetzten Behörde bei der k. k.
Finanz-Direktlon in Laibach

b i n n e n v i e r W o c h e n
einzubringen.

K. k. Finanz-Direktion.
Laibach am l!>. Oktober l vu^ .

(42U—l) Nr. «488.

Kundmachung.
Von dcr PrimuS Ancr'schen Stiflung sind

beide Plähe, jeder mlt jährlichen 6» f!. l l kr.
in Erledigung gekommen.

Nach dem Testamente des Stifters ddo.
23. September »784 haben auf dlese Stiftung
Anspruch: Knaben oder Madchen von bürger-
licher Abkunft, worunter Kinder armer Pclrücken-
macher oder Verwandte deb Stifters den Vor-
zug haben.

Dcr Genus; dieser Stiftung dau.'rt so
l.nige, bis der Stiftling durch Erlernung einer
Profession oder auf eine andere Art sich selbst
den Unterhalt zu verschaffen im Stande sem
wird.

Eltern oder Vormünder, welche für ihre
Kinder oder Pflegebefohlenen einen Anspruch
zu stellen erachten, habcn ihre dokumenlirten
Gcsuchc

bis Ende November l. I ,
beim Magistrate zu überreichen.

Stadtmagistrat Laibach am 2 l . Oklo-!
ber ltz«4.

(425—l) ^tr. 6389.

Kundmachung.
Der Gemeinde,alh hat in der Sitzung am

l4. d, M. beschlossen, daß der Grasschlag <luf
allen bei der ursprünglichen Verlhcilung dcr

Moorgründe ausgeschiedenen, der Stadtgemeinde
gehörigen Stradone, nun Moraststrassen, zu ver-
pachten sei.

Dieseß wird mit d^m Beisatze zur allge«
meinen Kenntniß gebracht, daß zur gewöhnli-
chen Zeit im Frühjahre die Verpachtung des

! Grasschlages auf allen bei der ursprünglichen
Verthellung dcr Moorgründc in IUouza, Ra-
kova Ieuscha und am Volar ausgeschiedenen
Stradone respektive Moraststrassen in gesetzli»
cher Weise vollzogen werden wird.

Stadtmagistrat Laibach am 18. Oktober
1864
(4,2-3)

Kundmachung.
Wegen Sicherstellung deS Brennholz-Be.-

l darfes im Subarrcndirungswege in der Station
' Laibach für die Zeit vom l . Jänner bis Ende
' Dezember 1865 wird

am 2l>. O k t o b e r 1864,
' Vormittags ! l Uhr, in der hiesigen k. k. Ver.
° psiegs-Magazins-Kanzlei eine öffentliche Ver-
' Handlung mittelst schriftlicher Offerte stattfinden.
' Näheres über -diese Behandlung in der

in Nr. 24U dieser Zeitung enthaltenen Kund-
machung.

K. k. Militär-Verpflege-Verwaltung.
Laibach am »4. Oktober »»64.

(424 — l ) Nr. 3 l44 .

Aufforderung
an Georg Cclkovnik von Brod in der Wochein.

Von dem k. k. Bczilksamtc Radmannbdorf
wird Georg (5erkovnik von Brod in der No-
chein HauS «Nr. l l , derzeit unbekannten Auf.
enthaltes, hiemit aufgefordert, den Erwerb'
stcucrrü'ckstand p,-« ltt«4 sammt Umlagen von

^ seinem Handelsprodukten - Gewerbe zusammen
^ 3 si. 95 kr. bei dem k. k. Steucramte in Rad.
' mannsdorf
l b i nnen 4 Wochen
^ um so gewisser zu bezahlen, als widrigens daß
, fragliche Gewerbe von Amtswegen gelöscht
' werden würde.
' K. k, Bezirksamt Radmannödorf am ltt.
l Oktober »864.

(4 » 8 - 3 ) Nr. 3 »33.

Aufforderung
an Anton Gogalla von Wocheinervellach, Hau6-

Nr. 5», derzeit unbekannten Aufenthaltes.
Von dem k. k. BezirkSamlc Radmanns«

dorf wird Anton Gogalla von Wocheincrvcl»
lach, Haus-Nr. 5,, derzeit unbekannten Aufent»
Haltes hicmit aufgefordert, den Erwcrbsteuer'
Rückstand pin »864 sammt Umlagen von sei<
nem Wirthtz-Gewerbe zusammen pr. »5st.V2'/, kr.
bei dem k. k. Stcueramle in Radmannödors

b i n n e n 4 Wochen
umsogewisscr zu bezahlen, als widrigenö dab
fragliche Gewerbe von Amtswegen gelöscht wer«
den würde.

K. k. Bezirksamt Radmannsdorf am 8.
Oktober «861.

(42,-3)

Gewerkschaft Skojic.
Die Herren Gewcrkcn werden hiemlt zu

dem am
20. November d, I .

in Wien, Stadt, Mölkersteig Nr. 7 im ersten
Stock abzuhaltenden Gcwcrkentage eingeladen:

Gegenstande der Verhandlung sind:
1. Bericht des Verwallungtzrathes.
2. Einführung cmer neuen Administration.
3. Eventuelle Abtretung eines Besitz-An«

thciles an dieselbe.

4. Bestimmung über die Einzahlunq des
F.nalrestes der mit Gewerkschaftö-Brschluß vom
8. Dezember ltzttl bereits genehmigten Zubuße.

Wlen am ,6 . Oktober ,UU4.

l>er VerwtiHmiKtfi'Htli.
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<407-2) G d i k t. ^ - " ^
N o m k, k. Bczirksamte K r o n a u , als G l i c h t , werden nachstehende, großjährig gewordene Pup i l l en , deren ?lufeuthalt unbekannt ist,

oder ihre Rechtsnachfolger aufgefordert, die für dieselben in der dicßgerichtlichen Depositen-Kasse erliegenden Urkunden b i n n e n tt M o n a t e n ,
vom heutigen Taqc weiter gerechnet, so gewiß zu erheben, als wiorigens dieselben auf ihre Gefahr von diesem Bezirksgerichte erhoben, nnd
ohne wettere Ha f tung in die gerichtliche Registratur hinterlegt werden wurden.

A u s w e i s
über die, den nachbenannten, großjährig gewordenen Pupillen gehörigen, in der diesi.^richtlichen Waisen-Depositsn-Kassa erliegenden Prioaturkunden.
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N a m e n
dcr

großjährig gewordenen Pupillen

Notsch Ioh., Urban, Simon, Andreas
und Auua

Notsch Gregor
Petrasch Matthäus
Rosmauu Simon, Elisabeth nnd Kalh.
Mört l Elisabeth, Maria nnd Anton
Ia t l Katharina
Preset Ursula, Maria und Gertraud
Pctritz Johann und Mathias
Wolz Ursula, Mariana, Gertraud, Se-

bastian nnd Josef ,
Villmauu Katharina, Johann, Maria

uud Markus
Ambroschitz Matthäus
Nolsch Gregor
Notsch Elisabeth, Gertraud, Maria, S i -

mon, Helena, Ioh., Peter u. Ios.
Rasiugcr Lorcnz
Kramcr Auua
Schmollincr Elisabeth und Maria

Ohmaun Ioh., ^ranMau.Margarctha
Hlcbniua Micharl, Josef uud Maria
Smolincr Johann, Auua, Theresia, El i-

sabeth uud Maria
Polda Maria
Cauallar Johann
Koschicr Josef, Gertraud nud Helena
Polka Varthclmü, Agues uud Marm
Wester Frauz, Johann, Loreuz, Jakob

uud Maria ' '
Smollci Kasper, Iuhaun, Jakob, An-

dreas , Ursula uud Miua
Schcltina Johann, Niichael, Katharina,

Thonias uud Elisabeth
Smollci Äarthelmä und Simon
Kussiau Viatthäus, Johauu, Ant., Bar»-

thclmä, Josef uud ThoiuaS
Eavallar Johann und Sebastian
Jellizh Johann
Mrak Agues, Katharina, Ioh. u. Mich.
iUauzhuig Josef, Mich., Audr., Maria

uud Ursula
Praschuik Jakob
Stcfcliu Auton und Margaretha
Smollc Matthäus
Klofutar Andreas, Johauu und Jakob
Rabizh Anton
slchazhizh Maria, Helena, Ioh. u. Theresia
Kaschier Johauu
Noschizh Andreas
Pctrasch Johaun und Maria
Smollc Johaun
Klauzhuit Theresia, Maria und Simou
Pctritz Iohanu
('opp Maria, Klcmcns, Ios. u. Jakob
ssranz Anton
Hlcbaiua Ursula und Helena

Notsch Michael uud Johann
Mörtc Josef
Mcschik Ursula, Mar ia, Thomas uud

Theresia
Mrak Johauu, Agnes, Mina, Josef

und Ursula
Smoliuer Maria
Kliuar Frauz, Maria, Ios. u. Hcleua
Nillmann Vukas, Michael, Gertraud

uud Helena
Smollc Simou, Npollouia, Vtiua, The,'

rcsia, Helelvi uud Johaun
Pctcrucll Gertraud

Invau Ursula
Kliuar Iohanu

W o h n o r t

Iaucrburgcr-Gereuth
dto. Nr. 18

Natschach Hs.-Nr. 93
Aßliug
Mitterbcrg
Krouau
5krouau
Natschach

Wurzcu

Sau a
Aßliug
Iauerburgcr°Gcreulh

Jauerburger^Gcreuth
Alpen
Wcißcufels
Ncißcufcls

Natschach
Vtillcrbcrg

Ncißcufcls
Moistraua
Natschach
Wald
Alpcu

Weißcnfcls

Loog

Sava
Alpen

Wcißcnfcls
Natschach
Aßliug
ltrouau

Vclza
Aßling
Alpen
Alpen
Krouau
Sava
Aßliug
Moistraua
Natschach
Nalschach
Aioistraua
5iarucrvcllach
Natschach
Aßliug
Krouau
Krouau

Iauerburger-Gcreuth
Alpen

Hiutcrschloß

Kronau
?tcssclthal
Aßliug

Karnervellach

Karuervellach
Lcugcufcld

Natschach
Aßliug

Bezeichnung der P r i va tu r tuuden

Abhaudluug vom 22. Februar 1863, für Icdcu
Urtheil vom 8. März 1820
Ciuaulwortuiigsurkuudc vom 9. August 1830

.. 4 November I«30, fiir Jeden
Mhcmdluusssprotokoll vom 8. Februar 1861, fiir Jeden
Schuldscheiu vom 30 Ma i I t t3l
Abhandlung vom 27. Juli l8.'!0, für Jede
Ehcvcrtrag vom 29. Jänner 1820, für Jede»

Eiuautwortuugsurluudc vom 18. Juni 1833, für Icdcn

Abhanoluugsprotokoll voin 16. März 1834, für Jeden
Bcrlaßabhaudluug vom 26. August 1834
Schuldschein vom 18. Oktober 1833

Elnantworlungsurtunde vom 14. August 1833, fiir Jeden
.. 1. April 1829

Vcrlaßabhaudluug vom 10. November 1835
2 Echuloscheiuc vom 24. August 1846 und EinantwortungSurkuudc

vom 7. Dezember 1846, für Icde
Abhaudluug vom 14. November 1835, für Jeden

„ 9. Oktober 1835, für Jeden

Schuldschciu vom 26. November 1838, für Jeden
Abhaudluugsprototoll vom 30. Juli 1838

., 27. August 1839
Eiuaulwortuugsurkuudc uom 26. November 1839, für Icdcu
Abhauoluugsprotololl vom 16. März ^837, für Jeden

Einantwortuugsurtuudc vom 20. März 1837, fiir Me

Vcrlaßabhaudlung vom 12. März 18Z9, für Jeden

Eiuautluortmigsurkuude vom 29. Oktober 1838, für Jeden
Bcrlaßabhaudluug vom 25. Juli 1839, für Jeden

„ .. 9. Dezember 1837, für Jeden
„ ,. 22. Februar 1834, für Jeden

„ 3. Mai 1839
Schuldschein vom 3. April 1830, für Jeden

Abhüudllmgsprotokoll vom 23. Dezember 1837, für Jeden
Eluautwortuugsurtuudc vom 20. Oktober 1835
AlilMdluugsvrototoll vom 5. September 1840, für Jeden
Schuldschein vom 18. März 1841
Abhandluugsprotokoll vom 16. Juni 1838, Z. 480, für Jeden

.. 31. August 1840
,. 16. März 1841, für Jeden

Schuldschein vom 15. Iuui 1852
Mhaudllingsprototoll vom 24. Mai 1841
Verlaßabhaudluug vom 29. April 1843, fiir Jeden
Schuldschein vom 25. Februar 1844
Vcrlaßabhaudluug vom 18. November 1835, für Jeden
UcbclgabSvcrtrag vom 19. Jänner 1844
Bcrlaßabhandlullg vom 28. Dezember 1842, für Jeden

Schuldschein vom 4. November 1839, Quittung nnd Zession vom
29. April 1845, für Jede

Verlaßabhaudluug vom 27. Dezember 1842, für Jeden
Schuldschein vom 27. Dezember 1845

Eiuantwortuugsurluudc vom 9. September 1844, für Jeden

Abhaudlungsprotokoll vom 22. Februar 1841 , fiir Jeden
Eiuautwortuugsurkundc vom 4. September 1844
4 Schuldscheine, für Icdcu

Eiuautwortuugsurkuude vom 19. Dezember 1844, für Jeden

.. 18. .. 1845 .. ..
,. 9. September 1847 .
,. 10. August 1846 j

Schuldschein vom 30. April 1847
Session vom 3. April 1847
Schuldschein vom 3. Mai 1847

.. 5. Februar 1847

.. 13. April 1853
dto.

.. 26. Jul i 1853 '

I m Betrage pr.

ft.'" i lr. 10tel

100 65 —
223 33 3

30 — —
225 33 3

45 - . -
23 83 3

120 40 —

45 83 3

16 89 6
67 19 1

100 — ! —

31 91 9
30 - -

135 85 ! —

1185 70 i 8
54 40 —
99 70 »

71 80 —
89 80 —
78 32 1
43 57 6
80 — - -

118 96 6

9 49 5

40 — - -
127 87 3

100 — - "
35 93 2

339 44 1
34 37 5

38 ^ 4 c>
15 ! — —
9 ! 19 3

37 38 3
30 28 3

100 — —
26 33 7
50 — —

111 81 -^
75 — —

100 - —
44 83 3
50 — —
30 — —
55 — —

89 - -
100 — -^
238 z 33 3

30 — " "

34 67 -^
20 — " "

1366 ! 93 ^

32 50 - "

209 39 b

300 - ^

100 ^ ^

2736 — " "
!

l

K. k. Bezirksamt Kronau, als Gericht, am 2«. Juli I8ti4.


